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Ich möchte hier nicht die Pferde scheu machen, aber ich halte mehrfaches,
regelmäßiges Einkoten für einen Aufschrei der Kinderseele! Kindern ist so etwas in der
Regel peinlich und sie würden alles darum geben, um dies zu vermeiden.
Als Mutter und Lehrerin halte ich dieses Verhalten für sehr besorgniserregend!!

In der Familie muss doch schon einiges schief laufen, wenn sie eine Familienhelferin
haben.

Bitte alle Mitverantwortlichen dieses Kindes (Eltern,SL, Familienhelferin ggf.
Schulpsychologin) zu einen gemeinsamen Termin!

Für dich wird dieses Gespräch hilfreich sein, du kannst Verantwortung abgeben und ev.
ruhiger schlafen.

Ich hoffe, meine Antwort stimmt dich nicht nur nachdenklich, sondern auch mutig,
etwas für das Kind zu tun!
Berichte doch mal wieder!! LG

Und genau DAS wollte ich auch gerade schreiben.
Ich würde mir übrigens ein ärztliches Attest vorlegen lassen, dass der angebliche Durchfall
nicht ansteckend ist, nur damit Du sicher gehen kannst, dass Du nicht Alleinwisser bist.
Selbst MIT Durchfall kotet ein Kind nicht dauernd ein.
Ich wünsche Dir viel Kraft, ich glaube, das es keine angenehme Geschichte ist, die Du da
beschreibst.

LG
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